
Seite 6 Tägliche Omaha Tribüne Dienstag, den 9. Januar 1917.

; Verlangt!Vcrlciligt!
Und so lange muß mein Mann"

.In Haft bleiben. Ja. gnädige
Frau. Daran läßt sich leider nichts
ändern. Ich will ihm aber gleich

Man lese diese Seite täglich! Sie
bietet Jedermann Vorteile, sie

hat sich ost als wertvolle Fund'
grübe erwiesen!

I Zwanzig gute Farmer, die keine Farm eignen, unt sich auf
unserem Land im Morrill Countn im North Platte Tal weder,

zulasse,,.. Tiefes Land ist in der Nähe von Bridgeport, der Coimty.

Hauptsiadt. ES ist im Herzen der Zuckerrüben-Sektio- n gelegen
und die Zuckerfabrikanten machen bereits Kontrakte für die nächste

Zuckerrübenernte für $7.50 per Tonne. Bedenkt dies wohl. Zehn

Tonne per Acker bezahlen für das Land. Zwanzig Tonnen ist hier

ein guter Durchschnitt. Tiefes Land produziert auch gute Ernten
bon kleinen Getreidesorten, artoffeln und Alfalfa. Die Kartoffel
ernte beträgt durchschnittlich 200 Bushel per .Acker. Alfalfa und

Schweinczuä't bewähren sich hier sehr gut. Tiefes Land liegt im
besten Jrrigationsgcbict NebraSkas und hat das beste Wasserrecht.
Es ist zu verkaufen, doch geben wir den ersten zivanzig Farmern
die beste (Gelegenheit, die sie jemals Hallen oder Haben lucrdcn, sich

eine eigene Farm zu erwerben. Sehr wenig Geld benötigt.
Schreibt heute noch für Beschreibungen und- Exkursionsdateu.

al Bank BIdg.

Central States Land Co.
325 Union Pacific Bldg.

Omaha, 'Ncbr.

Ans Ringen

Noman don

(20. Fortsetzung.)
.Es war bald nach drei Uhr; ich

siahl mich fort, als meine Eltern
ihren gewohnten Spaziergang mach
ten. In einem Blumengeschäft kaufte
ich einen Strauß von gelben Rosen,
den ich ihr bringen wollte. Meinen
Mut gewaltsam zusammenfassend,
betrat ich ihr HauS und stieg die

Treppe hinan. Ich erstickte beinahe

vor öerzklopfen: eS war mir. als
wenn ich das Heiligtum einer Göttin
betreten sollte. Sie war allein, sie

öffnete mir selbst auf mein Läuten,
Ich stammelte in paar Worte von

Bewunderung. Verehrung, bot ihr die

Rosen. Ach. ste war gütig wie ein

Engel gegen mich. Sie führte mich

in ihr Boudoir, plauderte mit. mir.

gab mich mir selber wieder, daß ich

ibr sagen konnte, was ich für sie

fühlte. Sie lächelte mich an oh,
dies Lächeln wird vor mir schweben

in meiner letzten Stunde. Bevor ich

ging"
.Waren Sie lange dort?"

.Vielleicht eine halbe Stunde, mir

für ewig unvergeßlich, auch wenn die

gräßliche Tragödie des Abends mir

nicht jedes Wort don ihr noch kost

tarer macht hätte. Sie hielt, wäh.
rend sie sprach, meine Rosen in ihrer
Hand und gab ihnen damit m meinen

Augen den Wert eines eingrums,
Darum bat ich zum Abschied um eine

der von ihr berührten, geweihten
Blumen zum Andenken an die Herr
lZcken Minuten in ihrer Nähe. Sie
lächelte und überlegte einen Augen
blick: dann sagte sie: No en ve

blühen und fallen ab. Sie follm
ein dauerhafteres Andenken von mir
baden. Damit ging sie hinaus, kam

aber schnell zurück und gab mir diesen

Nwg. Ich weigerte mich, ein so kost,
bares Geschenk anzunehmen, sie ober

drängte mich dazu m,t den Forlen:
Sie dürfen ihn ruhig nehmen. Er

ist nicht übermäßig kostbar, und ?ch

trenne mich gern von tarn. J, er

hielt ihn vor Jahren in Nürnberg
von jemand geichenn, von oem ,q

damit brach sie ab, fügte dann
ber hinzu: Kurz und gut. ich

freue mich, wenn er in Ihren an
den ijV- Ich sträubte mich nicht län- -

r.jtx, ich war uderglual'.q, ,oiq ein

kuriert Hämorrhoiden und Fisteln
ohne Operation und ohne anästet'.fchc
Mittel. Erfolg garantiert. 22147

Osteopn.lüschc Aerzkt.

Josephine Armstrang. 615 Bee Bldg.
24047

Murr) Anders,,, 605 Bee Building.
Douglas 3996. 24647

Elekttolhsis.

Miß Allender. 624 Bee Bldg. G- -

burtömalk, überflüssiges Haar und
Muttermale für immer entfernt. Ar
beit garantiert. 24047
Chiroprartic Spinal Adzustments.

Dr. Edwards. 24.Sc Farnam. .3445
Advokaten.

Wm. Simcral. 202 203 First Na.
tional Bank Bldg. 2 147

Henry Ehr man,
Deutscher

Nechtsamvalt.
Advokat und Notar.

1925 Süd 24. Strastr.
'

Telephon South 1217.
Scmtl, Omiiba, Nebr.

H. Fischer, deutscher Nechtsanwalt
und Notar. Grundakte geprüft.

Zimmer 40L0203 Citu Natmoal
Bank Bldg.

Ab'trva of tiüt
Guarantce Abstraet Co., 7 Patte?

fon Bldg. 3.1847
'S. M. Sadler & Son. 210

Keelme Bldg. 34847

Friedensrichter.

H H. Claiborne, Rechtsanwalt,
51213 Paxton Block. Nechtöfa
chen und notariellen, Angelegenbei
ten befoiidcre Aufmerksamkeit zuge.
wandt. 44047

Tanz.Vlkademie.

Turpin's Tauz-Akademi- 28. und
Farnam.

Busch & Borghoff.
Telephon Douglas 3319.

Grundbesitz-- , Lebens, Kranken. Un.
fall, und FeuerBersicherung. ebenso

Geschäfts-Vermittelun-

Zimmer 730 World-Heral- d Bldg.,
15. nd Farnam Straße,

Omaha, Nebr.

Ändenken von ihr zu erhalten. Ach,
t STif . - L 0i AlWlIf

Kicrdcll Kcttcn

Robert Kohlrausch.

'sie war von Rittners Hand, kam
fernher auö der Oase von Biskra.
brachte Glückwünsche für Hedwig und
erfüllte sie zugleich. Ein aufgepreß
ter Stempel nannte das Hotel, wo
Rittner abgestiegen war, er selbst
aber meldete. daß er nach zielloien
Irrfahrten dort wirklich einen Ort
gefunden habe, wo ein sonnebedurf- -

tiger Mensch das Leben ertragen
könne, daß er daher noch ein paar
Wochen dort zu bleiben gedenke. Nun
war. die Verbindung mt ihm wieder
hergestellt, er war zu erreichen, konnte

Zeugnis ablegen für seinen Freund,
Bruno mußte frei werden aus ent
ehrender Haft!

Welch ein GeburtagZgeschenk, welch
ein Glück! Hedwig dachte kaum noch
an den Ring, an seine schwärme
rische Ueberbringerin. Sie eilte die

Stufen fo beflügelt hinunter, wie nur
jemals in ihren Mädchenjahren, sie

rief auf der Straße den ersten Wagen
heran, der ihr entgegenkam, fuhr zum
Telegraphenamt und entwarf ein

langes Telegramm an Herrn von

Rittner. Hotel Monopol, Oase Biskra
in Aitzier.

Hedwig war auf dem Wege zum
Polizeiburtau gewesen. Jetzt über
legte sie, soweit ihr die bebende Freude
Fähigkeit ließ, ruhig zu überlegen
Wenn ihr Mann befreit wurde, konnte
sie mit ihm besprechen, ob es nötig
sei, den Ring wirklich der Polizei zu
übergeben. Vielleicht konnte Fräulein
Wesenmeier geschont werden. Viel
leicht. Sie selbst war so glücklich,
daß eZ ihr Bedürfnis war. auch an;
dere glücklich zu sehen. Ein heller
Jubel war in ihrer Seele, drängte sie

vorwärts ihrem nächsten Ziel ent

gegen. So rasch als möglich nur jegt
Bruno von seiner Haftqual erlosen!
Aber war dafür die Polizei die rich.
tige Adresse? Schwebte nicht über
der mächtigen Behörde noch der mäch-tiger- e

Staatsanwalt?
Ein Ausfpruch ihres Mannes fiel

ihr ein: .Man muß immer gleich
an die höchsten Instanzen gehen,
wenn man etwas erreichen will."
Sie hatte in der letzten, schweren Zeit
häufig genug den Staatsanwalt
Lüdemann erwähnen hören, um sich

des Namens genau zu erinnern. Auch
feine Wohnung hatte, sie durch ihren
Mann erwähnen hören. Dorthin
beorderte sie den Wagen, der vor dem

Telegraphenamt auf sie wartete.
Sie hatte das Glück, den Staats- -

anwalt in seiner Wohnung zu treffen.
Mit ritterlicher Liebenswürdigkeit kam
er ihr entgegen, und auf seinem vollen

Kindergesicht glänzte ein so mildes
Lachein, daß er einem wohlverdien- -

ten. wohlbeleibten Cherub nicht un
ähnlich schien.

Hedwig! Hände zitterten sehr berrn

Vorholen der algerischen Postkarte,
und ebenso zitterte ihre Stimme beim
Erläutern ihres Besuches und ihres
Anliegens. Der Staatsanwalt nahm
die Karte, griff nach emer Brille und
entstellte durch sie sein Cherubs
gesicht. Nachdem er die wenigen Zei
len sorgfältig durchgehen hate. gab
er Hedwig die Karte zurück und
sagte: .Das freut mich, freut mick

sehr für Sie, gnädige Frau. Ter
Durchgänger ist also wirklich wieder

aufgefunden worden. Sobald nun die

nötigen Formalitäten erledigt worden
sind, wird hoffentlich nichts mehr m

Wege stehen, Ihren Herrn Gemahl
seiner Familie zurückzugeben."

Formalitäten?
Ja Sie dachten wohl, ihn auf

diese Postkarte hin gleich mitnehmen
zu können? So rasch geht eZ leioer

nicht bei uns. Vorher muß noch Vr
schiedenes erledigt werden. Zunächst
müssen wir die Antwort auf Ihr &

legramm abwarten und wissen, ob
der Herr von Rittner heißt er.
nicht wahr? in der Lage ist, die

von Ihrem Herrn Gemahl gemachcen
Angaben über das Zusammensein der
beiden am Abend des neunzehnten
Februar zur bestimmten Zeit bestä-tig- en

und beschwören zu können. Ich
hoffe zuveriichtllch, daß er dazu zm

stände sein wird. Ich habe nur mit
schwerem Herzen den Haftbefehl gegen
Herrn von Düringer ausgestellt, und

habe nie so recht an seine Schuld ge

glaubt.
.Ich danke Ihnen. Herr Staats-anwal- t,

für Ihre Worte."

.Bitte sehr, gnädige Frau. Die

eigentlichen Formalitäten fangen
erst an, wenn der Herr von Ritt

ner sich bereit erklärt hat. sein Zeug,
nis abzulegen. Er müßte dann ent,
weder die Reise hierher machen, um

an Ort und Stelle eidlich vernommen
zu werden, oder es müßte kommissa.
rische Vernehmung dort vor dem

nächsten deutschen Konsulat, gleich,
falls natürlich eidlich, erfolgen.
Herr von Rittner müßte sich selbst,
verständlich vor der betreffenden Be.
börde genau legitimieren, wozu er als
Auslandreisender freilich wohl sicher

imstande sein wird, weil er als solcher
ohnedies eine? Paß nötig hat. Alles

das muß gemiä.t werden; allzu rasch
wird sich die Sad. wie Sie sehen,
also leide: nicht abwickeln lassen."

Mitteilung von der Auffindung fei
neS ssreundes machen lassen. Die
Nachricht wird ihn hoffentlich er

freuen."
.Aber waS kann ich tun. um seine

Freilassung zu beschleunigend
.5ldrem ersten Telegramm an

Herrn von Rittner ein zweites folgen

lassen, in dem Sie die zu erfüllenden

Formalitäten, von denen ich sprach,
hervorheben. Er wird sie selbst ver

mutlich kennen, aber gnädige Frau
haben denn doch das Bewußksein.
alles getan zu haben, was in Ihren
Kräften steht. Und solch ein Be

wußisein ist immer angenehm."

.Ich will es tun, ich will gleich

noch einmal zum Telegraphenamt
fahren, der Wagen wartet unten. Ich
danke Ihnen. Herr Staatsanwalt."

Von Lüdemann zur Tür geleitet,

ging sie rasch hinaus. Auf der Treppe
kam ihr ein Herr entgegen, an dem

sie vorbeigegangen Ware, ohne ihn zu

beachten, wenn er sie nicht gegrüßt
hätte.

Hedwig erkannte mit einem Gefühl
des Unbehagens den Polizeikommis
sar Brennert. Sie erwiderte zuerst

feinen Gruß nur stumm, ein paaz
Stufen tiefer aber wandte sie sich zu
rück und sagte: .Herr Kommissar,
ich habe heute eine Karte von Herrn
von Rittner bekommen uno lenne

nun seinen Aufenthaltsort. Ich habe
die nötigen Schritte schon getan, daß
mein Mann durch ihn von einem un

würdigen, auf ihn geworfenen Ver.
dachte befreit wird." Stolz und Un

willen gegen den vermeintlichen Zer
siörer ihres Glückes bebten in ihrer
hellen, erhobenen Stinime.

Brennert aber nahm ihre Mitsei

lung mit ungekünstelter und unoer

hohlener Freude auf. .Das ist ja
schön, gnädige Frau, da grautliere
ich von Herzen. Wahrhaftig, das
sreut mich."

.Sie freuen sich darüber Sie?"

.Warum nicht? Halten auch Sie
den Polizeibeamten für einen Men
schen. dem es Freude macht, Unheil

zu stiften? Es wird unsereinem häu
fig schwer genug, seine Pfticht zu
tun. Ihren Herrn Gemahl bald be

freit zu sehen, würde mich aufrichtig
freuen, und vielleicht wäre auch ohne
die heutige Nachricht"

Er brach ab und fügte mit einem

eigenlümlichen Lächeln hinzu: Nun!
es ist jedenfalls einfacher so. Ich
empfehle mich 'Ihnen, gnädige Frau."

Sein Lächeln und seine halb nur

ausgesprochenen Worte beschäftigten
Hedwig noch einen Augenblick. Hat
ten sie nicht geklungen, als wenn er

hätte sagen wollen: Vielleicht wäre

auch ohne die heutige Nachricht ihr

Herr Gemahl frei geworden?" Es
war möglich. Aber was halfen ihr
Vermutungen? Sie wollte Gewiß
heit. und so rasch als tunlich.

Sie fuhr den Weg zum Telegra
phenamt zurück, überlegte sich im

Fahren schon die deutlichste und ein

fachste Form der Depesche an Ritt
ner und sandte diese zweite hinter
der ersten her. In kurzen Zwischen
räumen mußten beide zu ihm ge

langen. ,

Ten Wagen schickte sie jetzt fort
und ging langsam durch die frische

Frühlingslust nach Hause. Die

Dämmerung war schon gekommen
und hatte feine, blaue Dünste mit
gebracht, in denen die festen Formen
verschwammen. Hedwig war es, als
hätte sich auch über die leuchtende
Welt ihrer Freude solch ein Schleier

gebreitet, unter dem der Glanz er

blaßte. Sie hatte so sicher gehofft,
Ellis immer wachsende ungeduldige
Sehnsucht nach dem Vater heute mit
den Worten beschwichtigen zu kön

neu: .Er kommt morgen, über

morgen kommt er zu uns zurück."
Und hinter der Sehniucht des Kin
des verbarg sich bei ihr die eigene,

größere, heißere. Der Frühlings
atem, der hoffnungsvoll aus der Erde
hervorströmte, nährte, verstärkte sie.

machte sie bedrängend groß und ließ
die einsame Frau vor sich selbst er
röten in dieser milden Dämmerung.

So betrat sie die Wohnung, und
von des KindeS Lippen kam die ge
wohnte Frage: Hat Vater geschrie

ben? Kommt er noch immer nicht?"
Sie konnte sich nicht entschließen,
auch heute die gewohnte Antwort zu
geben. Er wird kommen," fagte
sie, bald wird er kommen." Und
nun jubelte das Kind laut heraus
über die Nachricht, begann einen

Freudentanz und stürmte dann in
die Küche, um die alte, getreue An
na teilhaben zu lassen an ihrem
Glück.

Hedwig war es gewohnt geworden,

wenig zu schufen, und so war es

auch in dieser Nacht. Aber neben

dem Kummer, der so manche Stunde
neben ihrem Lager mit ihr gewack,t

hatte, stand nun die lächelnde Hoff

nung. Sie verhieß, malte freud
volle Bilder, mahnte leise zur Ge.
duld.

- - (Fortsetzung folgt). '

Treffend, .Herr Leutnant,
wie war es in Afti'a auf Ihrer For
sckiunzsreis'?"
'

.J-rjch- ."

klassifizierte Anzeigen
Verlangt Weiblich.

verlangt: Mädchen oder Frau
ini mittlren Alter als Haushaltcrin
an Farm.- Adressiert Bor L. A..
Tribüne.

Verlangt: Nettes Mädchen, im
Alter von 23 Jahren, zur Auölnise
bei Hausarbeit und zum Kochen;
Lohn. $5. Telephon Colfax 211.

1.10.17

Verlangt: Mädchen für Haus.
arbeit. 2572 Fort Str. Tel. koh
fax 1054. 1.1017

Verlangt: Haushälterin für
Familie von drei; eine, die gutes
Heini großem Lohn vorzieht. ChaS.

Brotj, 3343 Am es Ave, 1.1017

Verlangt: Deutsches oder böh-

mische Mädchen für Hülfe im Hau.
se. 2706 Süd 21. Str. Telephon
Douglas 516.

Verlangt: Mädchen zur Aus-Hilf- e

bei Hausarbeit. 110 Süd 34,

Straße.

Verlangt: Mädchen oder Frau
für 2 oder 3 Stunden Arbeit mor-

gens und abend für Mahlzeiten und
Hebn. Harneu 1208. 1.94 7

Verlangt: Mädchen für allge
meine Hausarbeit. $6. Mrs. G. C,

Edgerly, 5110 Cuming. Tel. Wal
nut 3454. 1.947

Verlangt: Erfahrenes Mädche:
für allgemeine Hausarbeit. Böhmi.
sche oder Dänische vorgezogen. 4928
Webster. Telephon Walimt 1586.

1.94 7

Verlangt: Fähiges Mädchen
für Hausarbeit, kleine Kinder vor
banden: gutes Heim und liberaler
Holn. Webster 860. 2.947

Verlangt Männlich.

Verlangt: Mann und Frau,
ohne Kinder, auf eine 120 Acker

Fann. Ter Mann zur Verrichtung
der Feldarbeit, die Frau als Stütze
im Haushalt. Guter Lohn nach
Uebereinkunft. Antritt am 1. März.
Für nähere Äiiskumt wende man sich

an F. Regner. 1722 südl. 10. Str.,
Omaka, Nebr. tf.

Männer verlang.!.
Männer: Für dir beste Arbeit ir

acnd welcher Art und überall.
Sprecht vor in der Omaha Emplay.
ment Bureau Office, 121 nürdl.

,

15. Strosze.
!

Zimmer z vcrmietrk.

Schön möblierte HaushalwngS.
zimmer. 2012 N. 18. Str. Tel.
Webster 78 l 6. 7

Warme, reinliche Zimmer und

gute einfache deutsche .ftost für nüch.
lerne und anständige Arbeiter: $6.00
per Woche. 2731 Caldwcll Str.
C. Nauman. tf.

Tas preiewürdigste Esen bei Peter
Rump. Teutsche Küche. 150

Dodge Straße. 2 Stock. Mahlzeiten
25 Cents. tf.

Glück bringende Tranrjnge bei Brc
degaards, 16. und Douglas Str.

2447
Kapitalsanlage.

Warum wollen Sie Ihr Geld für
4 auf der Bank liegen lassen,
wenn Sie für dasselbe in kleinen
Anleihen als enste Hypothek Vo er
halten können? Tie Sicherheiten be.
stehen aus ersten Hypotheken aus ver.
bcsscrtem Süd-Omah- a Grundeigen.
tum und sind ausnahmslos den drei,
sacheu Betrag der Anleihe wert und
sicherer als jede Bank.

Nur in Summen von $100 bis
$500.

Soth Omaha Investment (So.
4925 S. 21. Str.. Tel. South 1247.

2.247

Z kaufen gesucht. Habe Häu-
ser für 5 Acker Land. Selbes muß
direkt westlich von Omaha liegen.
Gebt niedrigsten Preis im ersten
Brief an. Paul Sndow. 838 Bram
deis Bldg.. Tel. Douglas 8711.

1.947

Zu verkaufe.

Villige Häuser.
Wir haben eine große Anzahl klei-

ner Sanier mit 3 bis 4 Zimmer,
volle Große Bauplätze, don $600 bis
$12.000. die wir zu günstigen Be.
dingungcn verkaufen können.

South Omaha Investment l5o.
4925 S. 21. Str.. Tel. South 1247.

Togglas Connky Farmen: 300
Acker. $100; 160 Acker. $175:
K0 Acker. $150: 40 Akrr. 250,
W. X. Smith Co.. 914 liita iüaiio

Jeder ArbeitZmaim oder jede
Frau kann ein? 20 Ackr Farm
ihr eigen nennen, einschließlich
einer guten iXul), einem guten
Schwein. 20 Hennen. 100 Hiili
ner, und kann damit unabliän
gig sein. $lj00 Anzalilimg und
$1.00 Per Woche. Schreibt für
nähere Auskunft an

R. H. cnoch.
16 North Halstcd tt.

Tcp't &. i. Chicago, Jll.
1.2047

40 Acker Barqain,
westlich der Süd'Seite.

Tiefe 40 Mer sind besonders be

gehrenöivert. Meile von Straßen
bahn, '2 Meile von gepflasterter

traße. Hoch gelegen, mit wunder
barer Aussicht auf Omaha. Ebenes
Land mit fruchtbarstem Boden. 93c- -

sonders passend für Biehzüchter. Nur
$250.0 per Acker. . Anliegendes
Land wird bis $400 Per Acker gestal-
ten. Loht es Euch von uns zeigen.

Armstrong'Walsh Company,
Tel. Tyler 1536.

333 Rose Gebäude'
16. und Farnam Straße.

14147

Für deutsche Farmer,

Außergewöhnliche Gelegenheit.

The Langan Realty Co. bietet
zum Verkauf 10 kultivierte Farmen.
die sie seit 20 Jahren geeignet ha
ben. Diese Farms, mit Ausnahme
voll zweien, liegen innerhalb 4 Mei
len von Centerville, 'S. Tak. Center
dille ist in der südöstlichen Ccke des
Staates gelegen, genau 28 Meilen
von der Iowa Grenze. Tiefer Teil
deö Staates hat niemals eine Fehl
ernte gehabt. Tas Land in diesem
Gebiet ist nicht billiges Land, und
die Verbesserungen zählen zu den
besten im Staate.

Langan Nealni Co.
Omaha National Bank BIdg.

Douglas 53,-j2-.

1.2147

Farm vd Siadt hkrundeigentum,
Verkaufe u:.d vertausche Grunde

cigMtum irgendwelcher Art in Stadt
und Land. Paul Sadow, 838 Bran.
dcis Store Bldg.. Omaha. Neb. tf.

Verlangt: 1.000 Waggonladun.
gen Alteisen. Auch Gummi, Metalle.
usw. Schreibt um Preise. Nebras
ka Jron & Metal Co., Omaha. Neb.

1.2747

Kopfkissen und Matratze

Omaha Pillow Co. Matradev
übcrgcarbeitet in neuen Ueber

zügen. zum halben Preis der neuen.
1907 Cuming Str. Douglas

2467. 1.547
VAN ARNAM PRESS PLEATING

& BUTTON CO., 336-- 7 Paxton
Block, N. E. Cot. 16th ani Faraarn
St. Telephone Dougla 3109.

Knise, Side, Space, Box,
Sun-Bur- st and Combination Box and
Side Pleating Hemstitchüig, Picot
Edffing, Tinking, Ruching. Covered
P.uttonB, late ntyles and eizes. Price
lifit srec. In ordering please mention
Tribune.

Elektrisches.

Gebrauchte elektrische Motoren, Dou
glas 2019. Le Bron & Gras.

116 Süd 13. Str.

Elektrische Trahtlegung. Beleuch.
tungökörper, Motore, Reparaturen.
Häzvorrichtungen. Luhr & Lubr.
1713 Howard Str. Douglas 2275.

1.247

Autsmobile.

The lear. $?9'.
Gebaut, um Dienst zu geben. Fa.

bnziert von einer Firma, die seit
43 Jahren Oualitäts.Produkte hn
gestellt hat. Vorzügliche Agenturen
Aussichten. Schreiben Sie uns heu
te um Bedingungen. Wir sind die
alleinigen Agenteil für den ganzen
Staat Nebraeka und West'Jowa.

Nebrusk El Ear Co..
311 südl. 11. Str., Lincoln, Ncbr.

Wir sprechen Teutsch.

ZI 00 Belohnung für jeden

Äuto.Magneto, den wir nicht repa
ritten können. Verkaufen Affinity
Sparkplugs. ZI per Stück, retail.
O. Baysdorfcr, 210 No. 18. Str.

44247

Smith & Tkoftier, 723 Süd 27.
?tr. Gcl'rai'chte Autos zu Bargain
reiien. Zutst? Rrxsratnre

Znfliewahruvg m der inlichsd'n u.
allsten Garage in Omaha. Duglaö
1700. 3474

Anßrrgcwöhnliche Werte in

gebrauchten Cars.

Oberland Coupe, Cole Coupe, ver.
schieden neuere Modelle von Ober
land Tourings, Fords, Buicks.' Neos,
usw.

Alle im besten Zustand und zu
unglaublich niedrigen Preisen. Auf
Wunsch wird ausioärtigen Kunden
eine Bargaiuliste zugesandt. Borstih
rungcn gemacht.

Willhs-Oderlau- d Ine.

Gebrauchte Cars Departement.

2047 Fanranm Straße.

Tel. Douglas 3290.

Ncbraska Anta Radiator Repair.
. Gute Arbeit, mäßige Preise.

prompte Bedienung. Zufriedenheit
garantiert. 220 So. 19. Str. Tele
phon: Douglas 7390. F.W.Houser.
Omaba. Neb. 1

Automobil Versicherung.

Spezialrate für Liability Bersichc

rung auf Ford Cars. einschließlich

Eigentums'Schaden, $25 Feuer, und

Dlcbstahl.Verslchcrung zu niedrigsten
Preisen. , ,.

. Äillh Ellis & Thompson,
91314 City National Bank Bldg
Tanalas 2819.

At.Reparature.
Tell & Binklcy 3218 Harney.

Erstklassige, Auto.Re4?araturcn. Zuf
frischen macht olle Cars neu. Starke
Schlcpp.Car. Douglas 1540.

4-i-

TetekttvS.

James Allen. 312 Neville Black

Beweise erlangt in Kriminal, und
Zivilfällcn. Alles streng vertrau
lich. Tyler 1130. Wohnung, Dou
las 02. tf.

Musikalische.

Bonkicins. Erfahrene Musiklehrer.
Studio 5 Arlington Block.

1511 Dodge Str. Douglas 2471.
24647

Optiker.

lHläfer, durch die Sie klar und ohne
Beschwerden schen können. Preise

mäßig. Holst Optical Co., 694
Brandeis Bida Omaha. 24547

PhotographischkS Atelier.
Bestellt Familteiibild jetzt, macht

große Freude in künftigen Iah.
ren. SpezialPreis für Konfirnum
den. Besucht und seht, waS wir
für andere getan. $2 b. Dutz. aufm.

Rembraudt Studio,
20. und Farnam Straße.

Unsere Bilder verblassen nie!"

Kodak Finishing".
Films frei cnnvickeli, in einem

laac. Kase Kodak Studio. Neville
Block. 16. und Harney, Oniaha.

12447
Medizinisch!.

Bruch erfolgreich ohne Operation
bchandelr. Sprecht bor oder schreibt
Dr. Frank H. Wray. 30 Bee Bldg..
Omaha. Neör. 2.28-1- 7

Massage Parlor. Fräulein (Sei-

ger und Frl. Anna Wild. Mineral.
Dampf, und Wannenbäder. Sonn
tags und abends geöffnet. 208 Ne
villc Block. 1. u. Harney, 12-24- 7

Hämorrhoiden, Fistel kuriert.

Dr. E. R. Tarry kuriert Hämorr
hoiden. Fisteln und andere Darm,

leiden ohne Operation. Kur garan
iiert Schreibt um Buch über Darm
leiden, mit Zeugnissen. Dr. E. R.

Tarry, 210 Bee Bldg., Omaha.
1.147

TarmSpezislift.
Dr. F. A. Edwards. 530 Bee Dldz..
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kit am nächsten Tage schon stürzte

mich, die Nachricht von ihrem Tode in

Lerzweiflung. Aber das war noch

Schmerz ohne Angst. Mit ihr be.

gann es. als die Nachricht über das
verschwinden des Ringes in die Zei-tung- en

kam, dann gar die von der

Verhaftung Ihres Herrn Gemahls,
die möglicherweise damit in Verbin-dun- g

stand. Ich habe keine ruhige
Minute mehr gehabt seitdem, und

nun bitte ich Sie. nehmen und der

wahren Sie diesen unglückseligen

Ring'
.Lassen Sie mich ihn erst genau

betrachten; er soll ja eine Inschrift
haben"

.Ja, ja, sehen Sie her! Die Buch

stakn I. D. stehen darin und hier
das Datum: .1. Januar 1893'.'

.Es ist richtig; so stand es auch in
der Zeitung. Aber wenn ich den

Nmz wirklich nehmen soll, dann bin

ich verpflichtet, ihn der Polizei zu

kibergeben."
.Ich habe gefürchtet, Sie Kurden

das tun. aber trotzdem bin ich ge

kommen. Das eine nur bitte ich Sie:
nennen Sir meinen Namen nicht.

Mei Vater wurde mir niemals ver

sieben, daß ich im Hause der Schau-spieler- in

war."
.Ich will tun. waS ich kann, um

Sie zu schonen. Aber versprechen

tatin ich nichts. Und Sie sagten ja,
Sie wären gern für die Kunewka

gestorben. Dies ist auch ein Dienst,
den Sie ihr und ihrem Andenken er

weisen. Und er ist leichter als sicr.
ben

.?ür sie. ja, für sie will ich's tun.
handeln Sie, wie Sie müssen, ich

will ertragen. waS daraus kommt.

werde stark sein im Gedenken an
lit Zelt. Und nun leben Sie Kohl.

zrLvige Frau, meine Zeit ist um, ich

erde von meinen Eltern sonst ver

nißt."
Hedwiz geleitete sie freundlich zur

Tür, dann eilte sie zurück ins Zim.
mer, um den Ring noch einmal zu
betrachten. .Du bist ein gutes Ge.

öuristagsgeschenk," sagte sie leise,
erstenmal ging wieder ein glück.

,'icheS Lächeln über ihr Gesicht. Eilig
Neidete sie sich zum Ausgehen an.

derwayrie oen tting mu imzn
Käfichen sorgfältig in ihrer Hand.

iöte und verließ mit schnellen

schritten die Wohnung, um den Rmg
vif das Voli'.eiöureau zu tragen.

Ab:? dieses TagrS Ueberraschun

ien traten irnnuc noch nicht erschöpft.

Luf der Treppe kam der, Postbme

srninoitq grüßen ciucn
Sie etwas für mich?"

Äuz eine Karte, gnädige Frau."
Nur eine Karte! Wie leichthin der

rw die Worte sprach. Nur eine

rc mat es freilich, aber 'sie bedeu

d'ie Glück. Freiheit, WederherfteNung
k'.n:Z zerftsrtkg FaLi:lkSeni! Denn

Filet yäkelbuch
1.

Von Jäe Sttt.
ftlfrt .ftfclfi!' r, 1, w!, fiipr C'it,(rtli'iUt $liimifiii!istn imb ifunctlAoti tlil.

ittaüoutn int alle ülrkit bon til(tbnfe(atto.
ttn no ri.mticit. tot iiinit twücitut,
ftn irii!e in üfiuflctll in brfcmuirii. A,a
ä)tn Vorrtorbfil :,d mttt lthiefrt '"ii. f.'Uftw das ti(t)t)(ilt!nfl( bil
linil waiüklk,!! ist. ö'3 erreich, tt,tc da
jlpfif, fll Vnchrr fcotl 25 bii 60 Eklll.

üffcft 201) ?illl!er oiiflc&ilhet.
Iieiee Luch fiit l- -c fcotlofrti der Coft drs

ffltt!.

Tagliche Omaha Tribüne,
1311 Howard Str. Omaha, Nebr.

Omaha Musikverein.
Heute, Dienstag, abend', hält der

Musikverein seine regelmäßige Ver
sammlung ab. in welcher die in letz,
ter Versammlung erwählten Beam
ten und vom Präsidenten seither er
nannte Kon?iteem:tglieder in ihre
Aemter eingesetzt werden. Ein voll

zähliges Erscheinen der Mitglieder
ist sehr erwünscht.

Frankreich kann mit einem Fein,
de. der französisches Gebiet beselt
hält, keinen Frieden schließen."

. , . .it.a r. : x. oi- -
n ii'u i;ui tiiuuuKiu)

tmd 1871 getan?

kbonniM aus die Tägliche Tribüne.


